AP3: Neue Betriebskonzepte bei der
Bewirtschaftung der Ressourcen

Alexander Kissingert, Sascha Flaigl, Pascal Buirkle? und Ulrich Lang?

TrinkXtrem lIngenieurgesellschaft Prof. Kobus und Partner GmbH
2Zweckverband Landeswasserversorgung

Ausgangslage: \Wasserversorger verwenden I1.d.R. verschiedene ~ Optimierung erfordert schnelle Vorhersagemodelle zur
Trinkwasserressourcen - Bewertung der Kriterien:

» (Grund- oder Quellwasser * einfache funktionale Zusammenhange zwischen Forderrate
o FlUSS', See- oder Ta|Sperrenwasser und einem der Kriterien (ZB Kosten Pro m3) oder

»  Fremdbezug  komplexe Surrogat-Modelle zur Ermittlung von kritischen

Quellwasser 15%

SvowoN Landes Grundwasserstanden (Erweitertes Training mit modellierten
Problem/Aufgabenstellung: Wassperversorgung: Daten)
Zeitraume mit extremen Wetter- e N\ g Klnstliches neuronales Netz (KNN)
bedingungen erfordern voraus- @ " Grundwasserneubildung Forderrate
! — Grundwasserstand gemesser Grindvsserstandsemese
schauenden und nachhaltigen N o ok T . |
Umgang mit Ressourcen goron o -~ 4 Fassung § ~ .
Lésung: Optimierung der Ressourcen- .ccnes £ # Fassuff;i“”gl
nutzung bei gegebener Bedarfs- ~ Fessunes A \ Fassung 2 —
prognose unter S P T A
Beriicksichtigung der Kriterien . A T
+ Versorgungssicherheit s T T
+ (Gewinnungs-)Koster s | | [
+ Wasserqualitit L e T T WY N N WY
> Multikriterielle Entscheidungs- oI | =1 - o
findung mit Composite Programming
* Ermittlung der ressourcen-spezifischen Forderraten
bei vorgegebener Wasserbedarfsprognose —
» Integriert verschiedene schnelle prognosefahige s ——
Werkzeuge - z
 Berucksichtigung von rechtlichen oder technischen
Nebenbedingungen des \Wasserversorgers
» Systemzustandsbewertung (multikriterielle
Entscheidungsfindung) mittels Composite
Programming
* Minimierung der Zielfunktionen mit PEST
» Browser-basierte grafische Benutzeroberflache zur i | PEST
einfachen Bedienung und Ergebnisanalyse 'V VAN

» Ubertragbarkeit auf andere WVU
-> KNN ist in der Lage Prognosen uber groRen Parameterbereich durchzufuhren. Das Managementtool ist bereit fur die Pilotphase.

Das Bundesministerium fur Bildung und Forschung (BMBF) fordert das Verbundprojekt ,TrinkXtrem*® zur FordermafSnahme
~Wasser-Extremereignisse (WaX)“ im Rahmen des Bundesprogramms ,Wasser:N“. Wasser:N ist Teil der BMBF-Strategie
,Forschung fur Nachhaltigkeit (FONA)“. Zusatzlich steuern die beteiligten Unternehnmen aus Wasserversorgung und

Mittelstand rund 20 % der Gesamtkosten an Eigenleistung bei. www.trinkxtrem.de

st .

Universitat Stuttgart —— l ﬂ —~ “
L Harzwasserwerke J = GEFORDERT VOM F O A

herrlich weuches WASSEr KOBUS UND PARTNER o
Zweckverband % | Bundesministerium Nachhaltiges Wassermanagement

Landeswasserversorgung sl G~ m MOConS flir Bildung Y
& . | TZW WaxXo

und Forschung
'2 F ra U n h Ofe Y @1@ m DVGw Technologiezentrum Wasser- ereignisse
1S = Wasser




	Folie 1: AP3: Neue Betriebskonzepte bei der Bewirtschaftung der Ressourcen Alexander Kissinger1, Sascha Flaig1, Pascal Bürkle2 und Ulrich Lang1 1Ingenieurgesellschaft Prof. Kobus und Partner GmbH  2Zweckverband Landeswasserversorgung

